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Gottesdienste

Samstag, 1. Februar
Grosswangen 16.30 Versöhnungsfeier 4. Klasse

(Kurt Zemp)
Ettiswil 18.00 Kommunionfeier – Kerzen-

weihe – Blasiussegen und Brot-
segnung (Kurt Zemp)

Buttisholz 19.15 Kommunionfeier – Agathafeier
der Feuerwehr (Kurt Zemp)

Sonntag, 2. Februar – Lichtmess
Grosswangen 09.00 Kommunionfeier – Kerzen-

weihe – Blasiussegen und Brot-
segnung (Kurt Zemp)

Buttisholz 10.15 Kommunionfeier – Kerzen-
weihe – Blasiussegen und Brot-
segnung (Kurt Zemp)

Montag, 3. Februar –Patrozinium
Ettiswil 17.00 Eucharistiefeier – Kerzenweihe

und Blasiussegen in der
Blasiuskapelle Alberswil

Freitag, 7. Februar –Herz-Jesu-Freitag
Ettiswil 09.00 Eucharistiefeier
Grosswangen 10.00 Eucharistiefeier

19.45 Wortfeier – TaizéZiit
Buttisholz 15.00 Kommunionfeier

Samstag, 8. Februar
Buttisholz 18.00 Familiengottesdienstmit

Trachtenchor-Terzett
(Beat Kaufmann und
Therese Buob)

Ettiswil 18.00 Familiengottesdienst
(Kurt Zemp und Petra Fischer)

Sonntag, 9. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
Grosswangen 09.00 Eucharistiefeier

(Beat Kaufmann)
Ettiswil 10.15 Eucharistiefeier

(Beat Kaufmann)

Samstag, 15. Februar
Ettiswil 18.00 Kommunionfeier (Kurt Zemp)

Sonntag, 16. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis
Grosswangen 09.00 Familiengottesdienst

mit 2. Klasse
(Kurt Zemp undDoris Duss)

Buttisholz 10.15 Kommunionfeier (Kurt Zemp)

Samstag, 22. Februar
Buttisholz 17.00 Carneval-Gottesdienst

(Kurt Zemp)

Sonntag, 23. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis
Grosswangen 09.00 Eucharistiefeier

(Beat Kaufmann)
Ettiswil 10.15 Eucharistiefeier

(Beat Kaufmann)

Primavera

Freitag, 21. Februar
14.30 Eucharistiefeier

Betagtenzentrum Linde

Dienstag, 4./11./18. Februar
09.30 Kommunionfeier

Dienstag, 25. Februar
09.30 Eucharistiefeier

Alters- und Pflegeheim Sonnbühl

Mittwoch, 5./26. Februar
16.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 12./19. Februar
16.30 Kommunionfeier

Kapelle St. Ottilien

Mittwoch, 5. Februar
15.00 Eucharistiefeiermit Augensegen, Kerzen-

weihe und Brotsegnung

Mittwoch, 19. Februar
15.00 Eucharistiefeiermit Augensegen

Sakramentskapelle

Dienstag, 4./25. Februar
19.00 Eucharistiefeier

W
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RedaktionsschlussMärz-Ausgabe:
Montag, 3. Februar

Jahrzeiten und Gedächtnisse

Buttisholz

Samstag, 8. Februar, 18.00Uhr
1. Jahrzeit für Theres Ambühl-Egli, Arigstrasse 17, früher
Soppensee 3
Jahrzeit für Otto und RitaWyss-Wicki, Gattwil 4

Sonntag, 16. Februar, 10.15Uhr
1. Jahrzeit für Franz Bisang-Steiner, Neubühl
Jahrzeit für Franz und Anna Bisang-Notz und Sohn
Eugen, Neubühl; Marie und Beat Meyer-Trottmann,
Mülacher 6; Maria und Leo Sidler-Bucher, Schweikhü-
sern; Wilhelm Emil Bucher-Bürli, Arigstrasse 7; Frieda
und Josef Muff-Heer, Arigstasse 20 und Thomas Muff,
Soppensee

Grosswangen

Sonntag, 2. Februar, 09.00Uhr
Jahrzeit für Toni Lustenberger-Wicki, Badhushof

Sonntag, 16. Februar, 09.00Uhr
Jahrzeit für Hans Riechsteiner-Häfliger, Ed.-Huberstr. 17

Sonntag, 23. Februar, 09.00Uhr
Jahrzeit für Roman und Margaritha Bättig-Egli, früher
Wellberg

Ettiswil

Samstag, 1. Februar, 18.00Uhr
Jahrzeit für Hans Blum-Stutz, Hübelistrasse, Alberswil

Sonntag, 23. Februar, 10.15Uhr
Jahrzeit für Pius Vonwyl, Bilacher 12

Pfarreichroniken

Taufe

Buttisholz

05.01. EvaWiederkehr

Verstorbene

Buttisholz

Hans Lampart-Suppiger, geb. 1930
Walter Grüter, geb. 1939

Kirchenopfer

01.12. Uni Freiburg 526.75
05.12. Antoniushaus Solothurn 303.95
06.12. Stiftung Brändi 192.50
14.12. Spitex Grosswangen 537.30
14.12. Ärzte ohneGrenzen Schweiz 879.95
21.12. Kinderhilfswerk Kovive 932.50
21.12. LZ-Weihnachtsaktion 445.60
24.12. Kinderspital Bethlehem 5538.73
28.12. JuBla Grosswangen 681.70
28.12. Pro Senectute 287.80

VielenDank für Ihre Spenden!

Kontakte

Seelsorge-Team

Diakon Kurt Zemp, Pastoralraumleiter
079 299 37 38, kurt.zemp@pastoralraum-im-rottal.ch

Beat Kaufmann, Priester
079 486 42 63, beat.kaufmann@pastoralraum-im-rottal.ch

Sekretariate

Pfarramt Buttisholz, Dorf 2
041 928 11 20, buttisholz@pastoralraum-im-rottal.ch

Pfarramt Grosswangen, Dorfstrasse 4
041 980 12 30, grosswangen@pastoralraum-im-rottal.ch

Pfarramt Ettiswil, Surseestrasse 2
041 980 23 30, ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag, 8.30 bis 11.30 Uhr

Grosswangen

Markus Bähler-Lutz geb. 1958 (ev. ref.)
Raffaele Lardieri-Melillo, geb. 1942

Ettiswil

Josef Reiterer, geb. 1957
HildaWicki-Limacher, geb. 1936
Ruth Emmenegger, geb. 1967
Ruth Brändli-Marty, geb. 1936
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Ich hoffe ...

Beat Kaufmann,
Priester

Seit Heiligabend ist die «Heilige
Pforte» zumPetersdom in Rom ge-
öffnet. Diese undweitere geöffnete
«Heilige Pforten» weisen darauf
hin: Unsere Kirche feiert ein «Hei-
liges Jahr».
2025 – ein «Heiliges Jahr», weil es
ein weiteres Vierteljahrhundert
mehr ist, seit Jesus Christus gebo-
ren wurde. Biblisch spricht das
Buch Levitikus vom 50. Jahr, das
als heilig gelten soll (vgl. Lev 25).
Der biblische Grundgedanke: Ver-
söhnung, Freiheit undmaterieller
Ausgleich. Das Buch Jesaja
schreibt inmessianischer Sicht
von Gefangenen, denen die Ent-
lassung verkündet werde, und von
der Ausrufung eines «Gnadenjah-
res des Herrn» (Jes 61,1ff).
Papst Franziskus hat ein bemer-
kenswertes Schreiben zum Jubilä-
umsjahr verfasst. Seit die Kirche zu
«Heiligen Jahren» einlädt, gehört
Pilgern dazu (weil 50 Jahre eine et-
was lange Frist sind, wird alle 25
Jahre gefeiert). Pilgern tut gut. Es
braucht starkeMomente imGlau-
ben. Schön, wer Gelegenheit hat,
nach Rom zu gehen. Esmuss nicht
Rom sein. Unser Bistum hat einen
interessanten Pilgerführer erarbei-
tet (www.bistum-basel.ch/heili-
ges-jahr-2025). Elf Kirchen in
unserem Bistum sind als Pilgerkir-
chen im «Heiligen Jahr» vorge-
schlagen. DasMotto des Heiligen
Jahres 2025 heisst: «Pilger der
Hoffnung».WennMillionen pil-
gern und beten: Das bewirkt doch
was! – Ich hoffe!

Was mich bewegt Osterkerzen 2025

Gemeinsam Kerzen gestalten – sei dabei!

Für die Herstellung der 1400 Osterkerzen möchten wir wiederum auf viele
fleissige Hände aus dem gesamten Pastoralraum zählen dürfen. Im Pfarrsaal
Ettiswil ist deshalb vomMontag, 24. bis Donnerstag, 27. März das Kerzenate-
lier eingerichtet. Wer Freude am Zuschneiden und Anbringen der Wachs-
plättchen hat, darf sich gerne mit Angabe der Wunschdaten und -zeiten im
Pfarreisekretariat Ettiswil (041 980 23 30; ettiswil@pastoralraum-im-rot-
tal.ch) melden. Eine Anmeldung ist auch über das Anmeldeformular auf
unsererWebsite www.pastoralraum-im-rottal.chmöglich.
Das Osterkerzenteam freut sich auf euch alle!

JeannetteMarti, Begleitung Osterkerzengruppe

Folgende Zeiten stehen zur Verfügung:

Montag, 24.März
13.30–17.00 Uhr
19.00–21.00 Uhr

Dienstag, 25.März
08.30–11.00 Uhr
13.30–17.00 Uhr
19.00–21.00 Uhr

Mittwoch, 26.März
08.30–11.00 Uhr
13.30–17.00 Uhr
19.00–21.00 Uhr

Donnerstag, 27.März
13.30–17.00 Uhr
19.00–21.00 Uhr

Osterkerzenteam (von links nach rechts): Hedy Baumeler, Marlis Müller,
KathrinWilli, Sonja Leuenberger, Gabriela Stadelmann, Regula Burri,
Walter Stadelmann

Voranzeige
Seniorenferien 2025

Unvergessliche Ferientage: 2. bis 7. Juni 2025 imHotel Artos in Interlaken.
Infoanlass:Montag, 10.März, 14.30Uhr imPfarreitreffGrosswangen.

A
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Bischof Felix Gmür auf Besuch
Im Rahmen der sogenannten Pastoralbesuche kommt Bischof Felix Gmür am Mittwoch, 19. Februar ins Rottal
und insHinterland. Vorgesehen sindBegegnungenmit den Seelsorgerinnen und Seelsorgern sowiemit der Bevöl-
kerung.

Ein besonderes Anliegen
Der Bischof und die Regionalverantwortlichen besuchen
in regelmässigen Abständen die Pastoralräume des Bis-
tums. Dabei macht sich der Bischof ein Bild von der pas-
toralen Situation vor Ort. Auch die Begegnung mit den
Menschen ist ihm ein besonderes Anliegen.

In zwei Pastoralräumen zuGast
AmMittwoch, 19. Februar ist Bischof Felix Gmür zusam-
menmit BrigitteGlur, Regionalverantwortliche, gleichzei-
tig in den beiden Pastoralräumen imRottal und Luzerner
Hinterland zuGast. Ein Besuch in zwei Räumen.

Ins Gespräch kommen
Nach einem Austausch mit den beiden Pastoralraum-
teams sind Interessierte aus dem Rottal und demHinter-
land herzlich eingeladen, mit dem Bischof ins Gespräch
zu kommen.

Gemeinsam feiern
Der Pastoralbesuch endet mit einer Eucharistiefeier und
einem anschliessenden Apéro in Zell. Die Bevölkerung
ist herzlich zum Austausch und zur Eucharistiefeier mit
Apéro eingeladen.

Die beiden Pastoralraumteams freuen sich auf eine rege
Teilnahme. Gemeinsam sindwir Kirche.

Kurt Zemp, Pastoralraumleiter

Programm Bischofsbesuch
In Ettiswil im Sigristenhaus

• 15.00 Uhr Begegnung und Austauschmit den Seelsorgerinnen und Seelsorgern

• 17.00 Uhr Begegnung und Austausch mit Interessierten der Pastoralräume im Rottal und Luzerner Hinterland
mit den Pfarreien Buttisholz, Grosswangen, Ettiswil, Luthern, Ufhusen, Zell undGrossdietwil

In Zell in der Pfarrkirche

• 19.00 Uhr öffentliche Eucharistiefeier
Anschliessend Apéro für alle

Bild: Pixabay

Bild: Fabienne Bühler
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Firmwegagenda Februar

Zur Erinnerung die Termine
vomFirmweg 2024/25:

Wofür brennst du?
Mittwoch, 5. Februar
17.45–21.00 Uhr
Parkplatz Landi Buttisholz

TaizéZiit
Freitag, 7. Februar
19.45–20.30 Uhr
Pfarrkirche Grosswangen

Lichtmess, Blasius und Agathatag

In unseren drei Pfarreien werden in
den Gottesdiensten vom 1./2. Februar
Kerzen und mitgebrachte Brote geseg-
net sowie der Blasiussegen gespendet.
Gesegnete Agathabrote sind am Mitt-
woch, 5. Februar auch im Burgrain und
in Buttisholz erhältlich.

TaizéZiit

Herzliche Einladung zur ersten Tai-
zéZiit im 2025 am Freitag, 7. Februar,
19.45 Uhr in der Kirche Grosswan-
gen. 30 Minuten Eintauchen in die
schlichte Atmosphäre von Taizé, mit
Liedern, Impulsen und Stille.
Herzlich willkommen!

Innenreinigung
Pfarrkirche Grosswangen

Aktuell wird die Kirche in Grosswan-
gen innen gereinigt. Die Arbeiten
dauern bis Mitte März und sollten
die Gottesdienstbesuchenden nicht
allzu stark beeinträchtigen.
Wir danken für das Verständnis.

Der Kirchenrat

Rückblicke

Friedenslicht in Luzern abgeholt

Eine besondere Ehre kam vier Ministrantinnen des Pas-
toralraumes am 15. Dezember 2024 zu. Jessica Marti, So-
phia Arnet, Vania Teixeira und Tanja Brühlmann holten
in Luzern das Friedenslicht für unsere drei Pfarreien ab.
Zuvor aber standen sie in diakonischem Einsatz für die
Aktion «Denk an mich» und verkauften auf dem Europa-
platz beim KKL Kerzen und Laternen, mit denen die Pas-
santen ihr Friedenslicht selber abholen konnten.
Regierungsrat Armin Hartmann und weitere Prominenz
warben für die Bedeutung der Aktion und des Friedens-
lichtes.
Um 17.00 Uhr war es so weit. Ein festlich beleuchtetes
Schiff legte beim KKL an und brachte das Friedenslicht,
das normalerweise von Bethlehem aus in zahlreiche Län-
der transportiert wird. Aufgrund der prekären politischen
Lage in Israel machte es in diesem Jahr einen kürzeren
Weg. Pfadis aus dem österreichischen Steyr hatten das
Friedenslicht vom Vorjahr sorgfältig aufbewahrt. So er-
leuchtete das besondere Licht auch an dieser Weihnacht
unsere Pfarrkirchen, daheim unsere Wohnzimmer und
hoffentlich auch ganz viele Herzen!

Text und Fotos: Beatrice Ambühl, Minipräses

W
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Tauffamilienfeier
Im Januar trafen sich die Tauffamilien vom letzten Jahr zu einer kurzen Andacht und anschliessendemApéro.
Die Familien durften mit grosser Dankbarkeit ihre Taufblüte vom Lebensbaum entgegennehmen und in einem ge-
meinsamenGebet umden SegenGottes bitten.
Weitere Fotos sind auf unsererWebsite www.pastoralraum-im-rottal.ch zu finden.

Text und Fotos: Diakon Kurt Zemp

Buttisholz

Grosswangen

Ettiswil
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Buttisholz aktuell

Kerzen-, Hals- und
Brotsegnung

Sonntag, 2. Februar
10.15 Uhr Kommunionfeier mit Ker-
zenweihe, Blasiussegen und Brotseg-
nung.

Chelekafi

Nach dem Gottesdienst vom Sonn-
tag, 2. Februar um 10.15 Uhr laden
wir zumChelekafi im Pfarrhaus ein.
Noch etwas Zeit haben, einen Kaffee
oder Tee mit Zopf geniessen und am
spannendenGespräch teilhaben.
Herzlich willkommen!

Gruppe Chelekafi

Eltern-Kind-Café

In der Cafeteria des Primavera treffen
sich interessierte Eltern mit ihren
Kleinkindern von 9.00 bis 11.00 Uhr,
um sich gegenseitig kennenzuler-
nen, gemeinsam einen Kaffee zu ge-
niessen und die Kinder herumkrab-
beln zu lassen. Dies ist auch am
Freitag, 7. Februar ohne Anmeldung
möglich.Der Elterntreff freut sich
über interessierte Besucherinnen
und Besucher.

Familiengottesdienst
mit Trachtengruppe

Der Familiengottesdienst vom Sams-
tag, 8. Februar um 18.00 Uhr wird
von den Zweitklässlern mitgestaltet.
In diesemGottesdienst gedenkenwir
auch der verstorbenenMitglieder der
Trachtengruppe. Der Gottesdienst
wirdmit einem Terzett der Trachten-
gruppemusikalisch umrahmt.
Herzliche Einladung an alle!

Carneval-Gottesdienst

Am Samstag, 22. Februar findet um
17.00 Uhr der Fasnachtsgottesdienst
statt. Mitgestaltet wird dieser von der
Guggenmusik Gloggereschränzer
und musikalisch umrahmt von den
Schopperasslern.
Herzliche Einladung an alle.

Wir suchen Grünzweige

DieMinistranten suchen für die Her-
stellung der Palmen folgende Grün-
zweige: Stechpalmen, Sefi, Buchs,
Wacholder, Föhre, Weisstanne und
Haselruten.

Wer hat solche Grünzweige übrig
undwürde sie zur Verfügung stellen?
Bitte nehmen Sie mit Lucia Künzli,
079 924 58 11 bis Ende Februar Kon-
takt auf, damit das Schneiden und
Abholen koordiniert werden kann.
Die Ministranten danken für Ihre
Unterstützung.

Neuigkeiten aus der
Bibliothek

Das Bibliotheksteam Buttisholz
wünscht ein farbenfrohes, glückliches
und zufriedenes 2025 und freut sich
über jeden Besuch im Schulhaus
Trakt A: Lesevergnügen und Hör-
erlebnisse – analog und digital für je-
des Alter.
Neu ist am Donnerstagvormittag die
Bibliothek zusätzlich von 09.30 bis
11.00 Uhr geöffnet. Die Kaffee-Ecke
lädt inmitten von Büchern und Zeit-
schriften zum Verweilen ein. Die
jüngsten Besucherinnen und Besu-
cher entdecken ein tolles Angebot an
Bilder- und Pappbüchern.

Gemeinsam mit Belorma lädt das
Bibliotheksteam am Donnerstag, 20.
März um 19.00 Uhr in die Bibliothek
ein: «Asche wie Brosamen», eine Le-
sung mit Klang mit Esther Brüderlin
und SimoneGeel.

Weitere Informationen zu den Öff-
nungszeiten und allen Veranstaltun-
gen finden Sie auf
www.winmedio.net/buttisholz.

Biblische Landschaft

Ab Montag, 24. Februar wird in der
Pfarrkirche «Der Zöllner Zachäus»
(Lk 19,1–10) als biblische Landschaft
dargestellt.

v

W
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Aus demKirchenrat
Neuer Präses für die Jungwacht

Pünktlich auf die Generalver-
sammlung und das neue Schar-
jahr der Jungwacht Buttisholz
wurde ein neuer Präses gefun-
den. Wir heissen Adrian Matter
alias Keko herzlich willkommen
und wünschen ihm in seinem
neuen Amt viel Freude.

Kirchenrat Buttisholz

77. Generalversammlung
der Frauengemeinschaft

Freitag, 21. Februar, 19.30Uhr imGemeindesaal

Zum 77. Mal dürfen wir zur General-
versammlung einladen. Das freut
uns sehr und ist nur dank euch mög-
lich! Vor dem geschäftlichen Teil of-
ferieren wir ein feines Nachtessen.
Wir freuen uns über ein paar gemüt-
liche Stundenmit euch.

Überzeugt und noch nicht dabei?WerdeMitglied und sei
Teil unserer «Frauenbande 2.0». Melde dich bei einer
Vorstandsfrau oder informiere dich auf unserer Website
www.fg-buttisholz.ch.

Wir danken für deine Anmeldung zur GV 2025 bis spätes-
tens amFreitag, 14. Februar
perMail: vorstand@fg-buttisholz.ch oder
per Telefon: Sandra Aregger-Leu, 041 928 02 40 oder
Charlotte Felder-Bisch, 041 467 27 87.

Fasnachtssamstag, 1. März
Schnitzubänk in Buttisholz

Wenn ... die Reime nonig so ganz richtig sitzen, die Schit-
zubänker emsig an die Proben flitzen, unsere schöne
Dorfallee sich fasnächtlich präsentiert und erste Kaka-
phonie die Buttisholzer Luft regiert.
Nähmaschinen bis tief in die Nacht an bunten Stoffen
rattern, Buebe ondMeitschi probieren Konfettis zu ergat-
tern, die Chrüzschüür sich fasnächtlich zum Gade um-
funktioniert und die farbigen Schnitzubank-Karikaturen
am Ständer sindmontiert.
«Alte Kafi» und «Muusohre» Vergangenes und Jetziges
vörenänd, noch viele Male gesanglich die richtigen Töne
proben bis zumbitterenÄndunddie sechs Auftrittslokale
sich wieder gastfreundlich engagieren, wollen doch viele
Besuchende über Skurriles und Witziges sich informie-
ren.

Dann ... ja dann ist wahrlich endgültig und tatsächlich
definitiv allerhöchste Eisenbahn, für einen gemütlichen
Platz in einem Lokal am Fasnachtssamstag sich rumzu-
schaun.
Zu zweit, zu viert, zu sechst, einfach mit vielen lieben
Leut’, etwas Zeit reservieren, um die Schitzubänk mit
Reim, Gesang undGestik in Buttisholz zu konsumieren.
Rüüdig herzlich willkommen!

Herzlichen Dank an die Krippenfiguren-Frauen

Über viele Jahre
wirkten Anita
Erni und Pia Ag-
ner als Krippenfi-
guren-Frauen in
unserer Pfarrkir-
che. Viele Stun-

den verbrachten sie mit dem Anziehen und Platzieren
der verschiedenen Figuren. BeimAufstellen der Krippen-
kulisse wurden sie jeweils von ihren Männern Hans und
Lenz tatkräftig unterstützt. Jetzt legen sie ihre Aufgabe
nieder. Wir danken den beiden Frauen ganz herzlich für
ihr jahrelangesWirken.

Schnitzubank-Gruppen (v. l.): «Alte Kafi» und «Muusohre».

Auftritte Schnitzubänk in Buttisholz am
Samstag, 1.Märzmit «Alte Kafi» und «Muusohre»

• Pilgerstöbli: 11.00Uhr, Alte Kafi; 13.30Uhr,Muusohre
• Träff 14: 13.30Uhr, Alte Kafi; 15.00Uhr,Muusohre
• Primavera: 15.00Uhr, Alte Kafi; 16.00Uhr,Muusohre
• Rest. Hirschen: 20.00Uhr, Alte Kafi; 21.00Uhr,Muusohre
• Rest. Kreuz: 21.00Uhr, Alte Kafi; 22.00Uhr,Muusohre
• Gade: 20.00 Uhr,Muusohre; 22.00 Uhr, Alte Kafi
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Rückblick Buttisholz

Sternsingen 2024/25

Es ist eine Tradition der Buttisholzer Minis: Zwischen
Weihnachten und Epiphanie sind sie als die drei Weisen
mit Stern und weiterem Gefolge im Dorf unterwegs. In
diesem Jahr gab es eineNeuauflage.
Auf Anmeldung besuchten die Minis die Menschen zu
Hause und segneten die Häuser. Dazu brachten sie
Weihrauchmit und versahen die Eingangstür mit der In-
schrift 20*C+M+B+25. Häufig spricht man von den Buch-
staben als Abkürzung für die drei Weisen Caspar, Mel-
chior und Balthasar. Zwar sind es diese, die dem Stern
von Bethlehem folgten und die Geschenke Gold, Weih-
rauch undMyrrhe dem Jesuskind darbrachten, die Buch-
staben stehen jedoch für den lateinischen Satz «Christus
mansionem benedicat», zu Deutsch: Gott segne dieses
Haus.

Wer keinen Hausbesuch bestellte, dem begegneten die
drei Weisen mit Gefolge möglicherweise vor dem Spar.
Dort nämlich brachten sie der vorbeigehenden Kund-
schaft ein Weihnachtsständli dar, schenkten Punsch aus
und verteilten die Utensilien zur Haussegnung.

ImWohnzentrumPrimavera erfreuten dieMinis ihr Pub-
likum zusätzlich mit einem Rollenspiel, wie es die Ge-
schichte aus dem Matthäusevangelium erzählt. Dieses
gaben sie schliesslich auch im Gottesdienst von Epipha-
nie zum Besten. DieMinis danken herzlich für alle Spen-
den, die einerseits der Sternsingeraktion und andererseits
derMinikasse zugutekommen.

Text und Fotos: Beatrice Ambühl, Minipräses

Grosswangen aktuell

Versöhnungsfeier der 4. Klasse

Samstag, 1. Februar
16.30 Uhr Kommunionfeier in der Pfarrkirche.

Kerzen-, Hals- und Brotsegnung

Sonntag, 2. Februar, Lichtmess
9.00 Uhr Kommunionfeier in der
Pfarrkirche mit Kerzenweihe, Blasi-
ussegen und Brotsegnung.

Sonntigsfiir

Diesen Monat halten wir Sonntigsfiir
für die 1. Klasse am Sonntag, 2. Feb-
ruar um 9.00 Uhr im Dachsaal des
Pfarreitreffs.

Chenderfiir

ZumThema «EnRucksack voll Glück»
lädtdasLeitungsteamderChenderfiir-
gruppe am Sonntag, 9. Februar um
9.30 Uhr zur Chenderfiir in denDach-
saal des Pfarreitreffs ein. Kinder ab ca.
3 Jahren und ihre Eltern sind herzlich
willkommen,mit uns zu feiern.

Schülergottesdienst

Wir feiern am Mittwoch, 5. Februar um 8.10 Uhr einen
Schülergottesdienstmit der 3. Klasse in der Pfarrkirche.

Familiengottesdienst

Herzlich willkommen zum Fami-
liengottesdienst am Sonntag, 16.
Februar um 9.00 Uhr in der Pfarr-
kirche. Zum Thema «Zusammen
sind wir bunt» werden die Zweitklässler zusammen mit
der Katechetin Doris Duss diese Feier mitgestalten und
freuen sich auf viele kleine und grosseMitfeiernde.

Chelekafi der Ministranten

Anschliessend an den Familiengottesdienst am 16. Feb-
ruar laden die Ministrantinnen undMinistranten zu Kaf-
fee, Sonntagszopf und zum gemütlichen Beisammensein
ein. DieMinis freuen sich über Ihren Besuch im Seminar-
raumdes Pfarreitreffs.
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Rückblicke Grosswangen

Krippenspiel amHeiligen Abend in der Pfarrkirche Grosswangen
Eine berührende himmlische Botschaft

Mit Bestimmtheit verzauberte die
Weihnachtsgeschichte an den ver-
schiedensten Orten Gross und Klein.
Dieser Zauber verbreitete sich auch in
der Pfarrkirche Grosswangen. Was
sich in Nazareth und Bethlehem vor
2000 Jahren ereignete, dieses Gesche-
hen wurde in verschiedenen Szenen
dargestellt. Bravourös gelang es den
21 Krippenspielerinnen und -spie-
lern, in ihre Rollen zu schlüpfen und
diese mit schauspielerischem Flair
wiederzugeben.

Bereichert wurden die Szenen durch
passende Lieder, welche von Peter
Zihlmann am E-Piano sehr klangvoll
und aufs Schönste begleitet wurden.
Ob Solo oder ein Lied für alle, es
tönte himmlisch!

Mit dem Krippenspiel ist es allen ge-
glückt, die Herzen der überaus vielen
kleinen und grossen Mitfeiernden zu
berühren und die weihnachtliche
Botschaft in dieser lichtvollen Begeg-
nung neu zu schenken.

Für das grossartige Mitmachen beim
Krippenspiel ein herzliches Danke-
schön und ein übergrosser Applaus
vonDoris Duss.

Text und Fotos:
Doris Duss, Katechetin

Familiengottesdienst 2. Sek

Esel haben Geduld und lehren uns,
Geduld zu haben. Wann und wofür
braucht es Geduld im positiven wie
im negativen Sinn? Zu diesem
Thema machten sich nicht nur die
Schülerinnen und Schüler im Ad-
ventsgottesdienst vom 7. Dezember
Gedanken, sondern auch ihre Fami-
lien.

Ausnahmsweise war zu diesem
Zweck im Gottesdienst das Smart-
phone gefragt. Alle Mitfeiernden
konnten aktiv einen Beitrag zur Feier
leisten, indem sie ihre persönlichen
Gedanken zum Thema ins Smart-
phone eintippten. So bildete sich auf
der Leinwand im Chorraum innert
Kürze eine äusserst vielfältige Wör-
tercloud.

Als Symbol für die Geduld, die der
Alltag immer wieder fordert, gab es
für alle ein Wettbewerbsrätsel zum
Mitnehmen.

Abgerundet wurde dieser Samstag-
abend bei einer warmen Suppe im
Pfarreitreff, zu der sowohl die Schü-
lerinnen und Schüler als auch ihre
Familien eingeladenwaren.

Gewinner des Rätsels ist:
Jonas Trüssel, Grosswangen

Text und Foto:
Beatrice Ambühl, Katechetin
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12 Pfarrei Ettiswil

Ettiswil aktuell

Kerzen-, Hals- und
Brotsegnung

Samstag, 1. Februar
18.00 Uhr Kommunionfeier mit Ker-
zenweihe, Blasiussegen und Brotseg-
nung in der Pfarrkirche.

Montag, 3. Februar
17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Ker-
zenweihe und Blasiussegen in der
Blasiuskapelle Alberswil.

Familiengottesdienst

Am Samstag, 8. Februar um 18.00
Uhr feiern wir unter Mitgestaltung
der 1. Oberstufe einen Familiengot-
tesdienst.

Rosenkranzgebet

Jeden Mittwochmorgen um 9.30 Uhr
findet in der Pfarrkirche Ettiswil ein
Rosenkranzgebet statt. Dazu sind alle
herzlich eingeladen.

Rückblicke Ettiswil

Ausserschulischer Anlass der 5. und 6. Klassen
von Ettiswil, Kottwil, Alberswil

Während derWintermonate besuchtenwirmit den 5. und 6. Klassen klassen-
weise das Altersheim Sonnbühl, umdort gemeinsam zu essen. Anschliessend
durften die Kinder mit den Bewohnern spielen. Der Spielenachmittag im Al-
tersheim Sonnbühl zeigte einmal mehr, wie Spiele Menschen zusammen-
bringen und Generationen verbinden können. Der Anlass bot eine Plattform
für den Austausch von Lebensgeschichten, Erfahrungen und Begeisterung,
sei es beim klassischenMemoryspiel oder beim Jassen.

Text und Foto:
JeannetteMarti undHelene Arnold, Katechetinnen

Auch die drei Weisen sind angekommen

Maria und Josef, Ochs und
Esel, Hirten und Schafe, ja
die ganze Christenheit ist in
Bethlehemangekommen! Es
fehlen nur noch drei – die
Weisen aus dem Morgen-
land. Epiphanie wird dieses
Fest genannt. DieMinistran-
tinnen und Ministranten
spielten die Geschichte aus
dem Matthäusevangelium
im Gottesdienst vom 4. Ja-
nuar nach. Überzeugend
schlüpften sie in ihre Rollen,

folgten dem Stern, brachten dem Christkind Gold, Weihrauch und Myrrhe
mit und liessen sich von König Herodes nicht dazu verleiten, ihm Auskunft
über den neugeborenen König zu erstatten.
Beschenkt wurden auch die Gottesdienstbesuchenden. Sie durften sich der
Utensilien für die Segnung ihres Hauses bedienen: Kreide, Sticker undWeih-
rauch. Und wer dafür etwas ins Kasseli steckte, schenkte genauso: zugunsten
der InländischenMission.

Text und Foto: Beatrice Ambühl, Katechetin
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14 Schwerpunkt
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16 Schwerpunkt
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18 Agenda
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